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Die Leistungsfähigkeit der städtischen Elcktrizitätswerke .Im Zeitalter der
Technikkommtder Versorgungeiner Grosstadtmit elcktrischer Energiceinc
hervorragendeBedeutungzu =DieElcktrotechnikhat in denletzten Jhreneine
ungeheureEntwicklunggenommen,der sich in Wienin erster Linicdiestädti¬
schen Ekektfizitätswerke durch einc weitgehendste Ausgetaltung anpassenmuss
ton .WährendimJahre 1913die städtischenElcktrizitätswerke199Millionen
KilowattstundenStromerzeugt haben,ist die StromerzeugungimJahre 1928auf
538MillionenKilowattstundengestiegen .Davonwurden385Millionenkalotisch
und 153 Millionen in den Wasserkraftwerken erzeugt .Mit diesen 538Millionen

Kilowattstunden Strom würden beispielsweise tausend 5okerzige Lampen1037

Jahre brennen oder tausend einpferdige Motore ununterbrochen 62 Jahre laufen .

DererhöhtenLeistungefäßigkeitder Werkeentsprechend ,ist auchdie Zahlder
Stromabnchmdr von 92 . 000im Jahre 1913 auf nicht weniger als 579 . 500am31 .
Dezember 1928 gestiegen .Mit der Ausgestaltung der städtischen Elcktrizitäts¬

werke ist auch die Umwandlung der Strassenbeleuchtung von Gaslicht auf elek¬
trisches Licht vor sich gegangen .Während im Jahro 1913 für die Strassenbe¬

leuchtunggrösstenteilsnochGaslichtverwendetwurdcundnur50Strassenkilo¬
meter elcktrisch beleuchtet wurden,erstreckte sich die olektrische Strassen¬

bolcuchtung in Wien Ende 1928 auf nicht woniger als 579Kilometer .

Mitteilungen aus Statistik und Verwaltung .Dieser Tage ist das vierte Sonder- ¬
heft des Jahrganges 1928 der von der Magistratsabteilung für Stastistik her - ¬

ausgegebenen Mitteilungen aus Stastistik und Verwaltung der Stadt Wiener - ¬

ychienen .DasHoft enthält wieder ein umfangreichesstatistisches Material ,das
die Storbefälle in Wien im Jahre 1927 darstellt .Im Anhange ist einc statis¬

tische Darstellung der Selbstmorde und Selbstmordversuche im Jahre 1927un¬

tergebracht .

NoucKursc an der städtischen Frauengewerbeschule .Anfangs April boginnenan
der Frauengowerbeschulc der Stadt Wien , . ,Margarctenstrasse 152,folgende
nouc Abend - undNachmittagskursc :Kleidermachen ,Schnittzeichnen für Schneide¬

rinn n ,Weissnähen und Frisieren .Einschreibungen finden schon jetzt täglich
von 8 bis 14 Uhr in der Schulkanzlei statt . Ebensowerden jetzt schondie
Einschreibungen für das neue Schuljahr der Frauengewerbeschulo für Woissnä¬

hen und Kleidermachenvorgenommen .
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